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VERANSTALTUNGSORT

Ludwig-Maximilians-Universität
Geschwister-Scholl-Platz 1, 80539 München

VERANSTALTER

Ludwig-Maximilians-Universität München
Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht,
Rechtsphilosophie und Rechtssoziologie
Prof. Dr. Armin Engländer
Ludwigstr. 29
80539 München

Ludwig-Maximilians-Universität München
Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht,
Wirtschaftsstraf- recht und Rechtsphilosophie
Prof. Dr. Frank Saliger
Professor-Huber-Platz 2
80539 München

Internationale Vereinigung für Rechts- und
Sozialphilosophie e.V. Deutsche Sektion
c/o Prof. Dr. Benno Zabel B.A.
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn
Fachbereich Rechtswissenschaft
Strafrecht und Rechtsphilosophie
Adenauerallee 24-42
53113 Bonn

Tagung
der Deutschen Sektion
der IVR2022 in München

DieAutorität
des Rechts
und die Herausforderungen
durch den gegenwärtigen
Autoritarismus

17.–18. Juni 2022

Internationale
Vereinigung für
Rechts- & Sozial-
philosophie e.V.



FREITAG | 17. JUNI
08:30 Registrierung, Tagungsmappen

09:00 Begrüßung, Eröffnung der Tagung

09:30 Power Structuring Rules
Andrei Marmor (Cornell Law
School)

10:30 Kaffeepause

11:00 Das Recht im Spannungsfeld
zwischen Emanzipation und
Autoritarismus
Franziska Dübgen (WWU
Münster)

12:00 Stirbt der Rechtsstaat durch
Demokratie? Wie der
Populismus die Autorität des
Rechts untergräbt
Michael Baurmann (HHU
Düsseldorf, Center for Advanced
Internet Studies (CAIS))

13:00 Mittagspause

14:30 Zur Autorität des Rechts
Sabrina Zucca-Soest
(Helmut-Schmidt-Universität
Hamburg)

15:30 Legitima auctoritas, Krieg und
Demokratie
Konstantinos Papageorgiou
(University of Athens)

16:30 Verleihung des Wissenschafts- und
des Sonderpreises der dt. IVR

17:00 Get-Together: Sektempfang & Buffet

Rund 30 Jahre nach dem Ende des
sowjetischen Herrschafts- und Wirtschafts-
systems ist die anfängliche Euphorie in
weiten Teilen der westlichen Welt einer
deutlichen Ernüchterung gewichen.
Keineswegs haben der Rechtsstaat und
die freiheitliche Demokratie einen
unaufhaltsamen Siegeszug angetreten.
Vielmehr befinden sie sich heute nach
einer verbreiteten Ansicht in der Defensive,
in der Krise. Manche sehen sie gar unter
Druck wie seit den zwanziger und dreißiger
Jahren des vergangenen Jahrhunderts nicht
mehr. Insgesamt muss man für die letzten
Jahre ein Wiedererstarken autoritären
Denkens in der Politik diagnostizieren.
Damit ist die Frage nach der Autorität des
Rechts und der Stabilität des Rechtsstaats
auf die Tagesordnung der Rechtsphilosophie
zurückgekehrt. Was macht die Autorität des
Rechts aus, wie lässt sich Rechtsstaatlichkeit
bewahren oder wiederherstellen und wie
lässt sie sich gegen die Versuchungen des
Autoritarismus verteidigen?

09:00 Vulnerabilität und
Widerständigkeit des
demokratischen Rechtsstaats
Klaus Ferdinand Gärditz
(Universität Bonn)

10:00 Das Recht möchte autoritär
sein
Laura Münkler (Julius-
Maximilians-Universität
Würzburg)

11:00 Schlusswort und
Verabschiedung

11:30 Kaffeepause

12:00 Mitgliederversammlung
IVR Deutsche Sektion

SAMSTAG | 18. JUNI

TAGUNGSORT
LMU München, Hauptgebäude
Große Aula (Raum E 120)
Geschwister-Scholl-Platz 1
80539 München

TAGUNGSGEBÜHR
IVR-Mitglieder: 20 €
Nicht-Mitglieder: 40 €
Studierende, ReferendarInnen: kostenlos

ANMELDUNG & INFO
www.ivr-tagung-2022.jura.lmu.de

KONTAKT
ivr-tagung@jura.uni-muenchen.de

Die Autorität des Rechts und die
Herausforderungen durch den
gegenwärtigen Autoritarismus

DONNERSTAG | 16. JUNI

14:00 Offenes Get-Together des Jungen
Forums Rechtsphilosophie (JFR)

LMU München
Juristische Fakultät | Remise
Prof.-Huber-Platz 2
80539 München


